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„Tut dies zu meinem Gedächtnis“ 

Auftrag und Einladung unseres Herrn Jesus Christus.  

 

Kommt, wir feiern die Eucharistie, die Quelle des Friedens und 
des Lebens. Gerade in einer Zeit voller Unruhe und Spannungen, 
in der die Sehnsucht nach Frieden wächst, sind wir eingeladen 
innezuhalten und uns neu auszurichten. Die Feier der Eucharistie 
ist mehr als ein Gottesdienst: Sie ist Begegnung mit Jesus Chris-
tus selbst, der uns sammelt, stärkt und sendet. 

„Tut dies zu meinem Gedächtnis“. Dieses Wort des Herrn ist 
Auftrag und bleibende Einladung an uns. Und doch schmerzt es, 
wenn unsere Kirchen leerer werden. Es macht uns manchmal 
ratlos und ohnmächtig. In dieser Ohnmacht dürfen wir uns Jesus 
Christus anvertrauen, der selbst am Kreuz scheinbar ohnmächtig 
war. Aber gerade darin hat er seine Liebe und seine rettende 
Kraft offenbart. Denn in der Wandlung von Brot und Wein ge-
schieht mehr als ein Zeichen: Es ist das Geheimnis einer tiefgrei-
fenden Erneuerung. Jesus Christus selbst handelt in diesem heili-
gen Geschehen. Der Priester steht im Dienst Jesu Christi und han-
delt in seiner Person (in persona Christi). Durch seine Worte wer-
den Brot und Wein zu Leib und Blut Christi. So wird sichtbar: Gott 
selbst wirkt unter uns. Wie das Brot zum Leib und der Wein zum 

Blut Christi wird, so kann auch unser Leben verwandelt werden: Angst in Vertrauen, Gleichgültigkeit in Mitgefühl, 
Hass in Liebe, Krieg in Frieden.  

Wenn wir als Gemeinde zusammenkommen, sind wir nicht nur Einzelne, sondern Leib Christi. In dieser Gemein-
schaft wird Kirche lebendig. Hier erfahren wir: Christus ist mitten unter uns, in seinem Wort, in der Eucharistie und 
in der versammelten Gemeinde. Er selbst hat verheißen: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 
da bin ich mitten unter ihnen.“  

Lasst uns gemeinsam vor den Altar treten und beten, dass diese göttliche Erneuerung auch unsere Welt durch-
dringt. Dass dort, wo Unfrieden herrscht, Versöhnung wächst. Dass aus Trennung Gemeinschaft wird und aus Ge-
walt Frieden. Kommt, um zu empfangen. Kommt, um verwandelt zu werden. 

Denn wir, als Getaufte, sind die Gerufenen, die Kirche, die Gemeinschaft der Gläubigen. Kommt zur sonntäglichen 
Eucharistie! Sie ist die liebende Beziehung zu Jesus Christus und der gebührende Dank für seine Liebe für alle Men-
schen.  

Kommt, denn Jesus Christus möchte auch dein Herz berühren und gewinnen.  

 

Pfarrer Pio 

 



Wort-Gottes-Feier 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 
 

Rückblick 
Ich danke euch von Herzen für euer Mitwirken und Mitfeiern bei den Wort-
Gottes-Feiern am Sonntag, 8. März, am Ostermontag, 6. April, und am Sonn-
tag, 19. April. Besonders berührt hat mich auch der gemeinsame Moment der 
Segnung der Osterspeisen am Karsamstag, 4. April 2026. 
Ein herzliches Dankeschön für die musikalische Gestaltung geht an: 
D’Wälder Tonzmusig, Kapf-Combo, Claudia Schörgenhofer & Manuela Huber 
 

Neue Beginnzeit bei der Wort-Gottes-Feier 
Aufgrund einiger Rückmeldungen von Besucherinnen und Besuchern der Wort-Gottes-Feier, 
insbesondere auch von den musikalischen Gruppen, werden wir den Beginn der Wort-
Gottes-Feier versuchsweise bis Ende des Jahres auf 09.30 Uhr verlegen. Für Gruppen mit 
einer weiteren Anreise ist ein späterer Beginn besonders vorteilhaft. Zum Jahresende wer-
den wir die Erfahrungen gemeinsam noch einmal besprechen und anschließend über die 
Regelung für das neue Jahr 2027 entscheiden. 
 

Ausblick 
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai 2026, 09.30 Uhr, lade ich euch alle sehr herz-
lich zur nächsten Wort-Gottes-Feier ein. 
Bei der Wort-Gottes-Feier am Sonntag, 28. Juni 2026, 09.30 Uhr, freuen wir uns auf die wunderbaren Stimmen des 
Kirchenchors Fraxern, die diesen Gottesdienst feierlich bereichern werden. Beginn: 09:30 Uhr! 
 

Spezielle Einladung 
Jeweils am Montag in der Woche vor der Wort-Gottes-Feier lade ich euch herzlich ein, gemeinsam mit mir das 
Evangelium der kommenden Feier zu entdecken, in seine Botschaft einzutauchen und sie bei einem kurzen Spazier-
gang auf uns wirken zu lassen. Ich bin mir sicher, dass wir das Evangelium in der anschließenden Wortgottesfeier 
gemeinsam neu und intensiver erfahren werden. 
 

Termine:                                                                           Dauer: jeweils eine halbe Stunde. 

 
Wein mit eigener Etikette der Pfarre Fraxern 
Renate und ich haben uns entschieden, für die Agapen bei den Wort-Gottes-Feiern sowie für Feste und Feiern ei-
nen Wein mit eigener pfarrlicher Etikette zu organisieren. Unterstützt wurden wir bei der Gestaltung der Etikette 
von Annette Ender und Eva Porod. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. 
In Zukunft dürfen wir euch einen fruchtigen Grünen Veltliner und einen charmanten, trinkfreudigen Zweigelt anbie-
ten. Der Wein kann selbstverständlich auch für Vereins- oder private Anlässe über uns bezogen werden und ist im 
Pfarrhof gelagert. 

 

 Grüner Veltliner, Weinviertel DAC 2025 
 Elegant, fruchtig und würzig in der Nase, mit typischem „ „Veltlinerpfefferl“.  
 Sehr vielschichtig, mit langem, angenehmem Abgang, feiner Exotik und animierender 
 Säure. Preis: € 8,00 
 

 Blauer Zweigelt 2023 
 (Niederösterreichischer  Landessieger) 
 Tiefdunkles Rubingranat mit violetten Reflexen. Zarte Aromen von Brombeeren  
 und Kirschen, saftig mit Noten von schwarzem Waldbeerkonfit. Frisch strukturiert  
 und angenehm im Abgang. Preis: € 7,50 
 

Pro verkaufter Flasche kommen 1,50 Euro der Kirchturmsanierung zugute. Damit können wir zumindest einen    
kleinen Beitrag zur Erhaltung unserer Kirche leisten. 
Das „Kirchturmsanierungstrinken“ kann beginnen! 
Auf geht’s – und Prost! 
 

Wir wünschen euch allen eine genussvolle und gesegnete Zeit und verbleiben mit herzlichen Grüßen 
Reinhold & Renate 

Montag, 11. Mai, 19.00 Uhr 
Montag, 22. Juni, 19.00 Uhr 



Arbeitskreis für Begegnung und Gemeinschaft 

ZEIT SCHENKEN  
„Zuhören und da sein“  

Der „Arbeitskreis für Begegnung und Gemeinschaft“ bietet ein Besuchsangebot an. Dieser 

sorgt sich um ältere und erkrankte Menschen, die sich über soziale Kontakte freuen. 

Ehrenamtliche besuchen regelmäßig, zu selbst ausgewählten Terminen diese Personen. 

Das kann Karten spielen, Spazierengehen oder einfach nur reden sein. Die Besucher/innen 

verpflichten sich, persönliche Informationen nicht nach außen zu tragen. 
 

Melde dich bei Kriemhild Nachbaur, Renate Nachbaur oder Maria Kathan 
 

0650 4403305 k.nachbaur@chello.at 

0664 2362930 nachbaur.renate@gmx.at 
0680 2392513 maryk1@gmx.at  

Einladung zur Krankensalbung 
 

Der „Arbeitskreis für Begegnung  

und Gemeinschaft“ der Pfarre Fraxern, lädt herzlich  

zur Feier der Krankensalbung ein. 
 

Dieses Sakrament möchte Menschen stärken, trösten 

und ihnen Gottes Nähe in Zeiten von Krankheit, Alter 

oder Belastung zusprechen. 
 

Datum: Dienstag, den 19. Mai 2026 

Uhrzeit: 15:00 Uhr 

Ort: Pfarrkirche Hl. Jakobus 
 

Alle älteren Menschen, Kranke sowie alle, die sich eine 

besondere Stärkung durch dieses Sakrament wünschen, 

sind herzlich eingeladen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir sehr  

herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen ins Kaffeele ein. 
 

So möchten wir gemeinsam Zeit verbringen, ins Ge-

spräch kommen und die Gemeinschaft pflegen. 
 

Abholdienst:  

Für alle, die nicht selbstständig zur Kirche  

kommen können, wird ein Abholdienst organisiert.  

Bitte meldet euch dafür bei uns.  
 

Kriemhild Nachbaur T 0650/4403305  

Maria Kathan T 0680/2392513  

Renate Nachbaur T 0664/2362930 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 

Arbeitskreis für Begegnung und Gemeinschaft  

der Pfarre Fraxern und Pfarrer Pio 

Der neu gegründete Arbeitskreis für Begegnung und Gemeinschaft der Pfarre Fraxern ist mit viel Engagement     
gestartet. Das Team besteht aus zwei Männern und drei Frauen und wird von Kriemhild Nachbaur geleitet. Unter-
stützt wird sie von Maria Kathan, Renate Nachbaur, Reinhold Nachbaur und Ewald Nachbaur. 

Ganz im Sinne von Hermann Hesse -  „JEDEM ANFANG WOHNT EIN ZAUBER INNE“ 

@Freepik 

wurden bereits beim ersten Treffen konkrete Ideen       
entwickelt: Geplant sind eine zweite „Krankensalbung“ im 
Jahr, ein Besuchsdienst zum „Zuhören und Dasein“ sowie 
eine „Segnungsfeier für Hochzeitsjubiläen im Herbst. 
Zudem sollen ältere Menschen mit Geburtstagskarten und 
Besuchen bedacht werden. 
Ziel des Arbeitskreises ist es, Gemeinschaft zu stärken und 
Nähe im Pfarrleben spürbar zu machen. 



Mini-Treff: Osterkerzen verzieren 
Beim letzten Mini-Treff drehte sich alles um das Licht von Ostern. Mit 
viel Freude, Kreativität und Liebe gestalteten die Ministranten Osterker-
zen, die als gesegnetes Osterlicht den Weg in viele Häuser und Familien 
finden durften. Dabei entstanden viele schöne und persönliche Kerzen. 

Ein besonderes Highlight war das gemeinsame Gestalten der großen Os-
terkerze für unsere Pfarrkirche. Für die Minis war es ein unvergessliches 
Erlebnis, an dieser besonderen Kerze mitwirken zu dürfen. Als Erinne-
rung haben alle Minis auf der Rückseite der Kerze unterschrieben.  

Anschließend wurden die Kerzen gemeinsam mit Pfarrer Pio geweiht. Besonders schön war, dass jeder noch eigene 
Wünsche und Bitten für die Weihe einbringen konnte. 

Die gesegneten Osterkerzen wurden in der Karwoche in der Pfarrkirche zum Selbstverkauf angeboten. Der Erlös 
kommt den Ministranten zugute und unterstützt ihre Gemeinschaft sowie weitere Aktivitäten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Minis für ihren tollen Einsatz sowie Pfarrer Pio für die gemeinsame Weihe der 
Kerzen.  

Für jedes verkaufte Osterlicht bedanken sich die Minis von 

 

 

Ratschen am Karfreitag  
Am Karfreitag machten sich die Ministranten wieder mit ihren Ratschen auf den Weg rund um die Pfarrkirche, um 
das Glockengeläut am Karfreitag zu ersetzen.  

Dieses schöne Brauchtum bringt Tradition und Gemeinschaft zusammen.  

Wir danken allen Minis für ihren Einsatz, der diese alte Tradition in Fraxern lebendig hält. 



Unterwegs zur Erstkommunion  
In den vergangenen Wochen haben die Erstkommunionskinder ihre 
Vorbereitung auf den großen Tag mit mehreren gemeinsamen Termi-

nen fortgesetzt. Dabei konnten sie den Glauben und die kirchlichen Traditionen 
auf lebendige Weise kennenlernen. Bei der Kirchenbesichtigung mit Pfarrer Pio 
erhielten die Kinder spannende Einblicke in die Fraxner Pfarrkirche. Neben der 
Bedeutung des Kirchenraumes durften sie auch verborgene Winkel entdecken. 
Besonders beeindruckend waren das Orgelspiel sowie die Besichtigung der gro-
ßen Glocke im Kirchenturm. Ein weiterer Programmpunkt war das Palmbinden 
und das gemeinsame Zusammenbauen der Ratschen. Mit viel Freude, Kreativität 
und Einsatz setzten sich die Kinder mit den Bräuchen der Karwoche auseinander 
und stärkten dabei den Gemeinschaftssinn. Ein besonderer Höhepunkt war der 
Kinderkreuzweg am Karfreitag, bei dem sich die Kinder altersgerecht mit dem Lei-
densweg Jesu beschäftigten. Mit ihren selbst gebauten Ratschen eröffneten sie 
den Kinderkreuzweg und gestalteten die Karfreitagsliturgie aktiv mit. Diese ge-
meinsamen Erlebnisse sind ein wertvoller Teil der Erstkommunionsvorbereitung 
und zeigen den Kindern, wie Glaube, Gemeinschaft und Tradition miteinander 
verbunden sind.  

 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Unsere Pfarrinfo ist mehr als nur eine Informationsquelle – sie verbindet uns als Gemein-
schaft, hält uns über das Leben in unserer Pfarre auf dem Laufenden und gibt Raum für      
Gedanken, Glauben und Begegnung. 
Die Erstellung und Verteilung der Pfarrinfo sowie die vielfältigen Aufgaben unserer Pfarre sind 
jedoch mit Kosten verbunden.  
Wir bitten Euch daher herzlich um eine freiwillige Spende. Jeder Beitrag – ob groß oder klein – 
hilft uns, die Pfarrinfo regelmäßig herauszugeben und das pfarrliche Leben aktiv zu gestalten 

und zu erhalten. 
 

So könnt Ihr helfen: 

• durch eine Spende in bar (z. B. im Pfarrbüro oder bei den Gottesdiensten) 

• per Überweisung auf unser Pfarrkonto:      Spendenkonto der Pfarre Fraxern, Raiffeisenbank Vorderland,                                                           

                                                                                    IBAN: AT90 3747 5000 0241 9950, BIC: RVVGAT2B475 
 

Für Eure Unterstützung und Verbundenheit sagen wir ein aufrichtiges Vergelt’s Gott! 

 



Ehrenamt-Abend der Pfarre – Ein herzliches Dankeschön 
Am Freitag, den 20. März, lud die Pfarre alle ehrenamtlich Engagierten zu einem gemeinsamen Abend ein, um Dan-

ke zu sagen und das wertvolle Miteinander zu feiern. 

Den Auftakt bildete eine kurze Besinnung in der Kirche, gestaltet von Reinhold Nachbaur. In ruhiger und stim-

mungsvoller Atmosphäre bot sich Raum zum Innehalten und zur gemeinsa-

men Einstimmung auf den Abend. 

Anschließend machte sich die Gruppe auf den Weg zu Eva und Thomas 

Porod, die ihren neuen und wunderschön gestalteten Veranstaltungsraum 

zur Verfügung stellten. Dort berichtete das Pfarrteam über aktuelle Entwick-

lungen und Projekte in unserer Pfarre und gab einen Einblick in das vielfältige 

Engagement unserer Pfarrgemeinde. 

Im weiteren Verlauf des Abends stand das gesellige Beisammensein im 

Mittelpunkt. In lockerer und herzlicher Atmosphäre wurde gelacht, erzählt 

und sich ausgetauscht. Gemeinschaft wurde spürbar gelebt – getragen vom 

Engagement und der Verbundenheit aller Anwesenden. 

Dieser Abend war vor allem eines: ein aufrichtiges Dankeschön seitens der 

Pfarre an alle Ehrenamtlichen, die mit ihrem Einsatz, ihrer Zeit und ihrem 

Herzen das Pfarrleben so lebendig und vielfältig gestalten. 

DANKE— Eine Kirche aus lebendigen Steinen 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Besucher, 

man sagt oft, die Kirche stünde „im Dorf“. Doch die Wahrheit ist: Die  Kirche seid ihr. 
Ohne euer Lachen, euer Gebet, euer kritisches Nachfragen und euer stilles Verweilen 
wären diese Mauern nur kalter Stein. 

Jedes Mal, wenn ihr die Schwelle überschreitet, bringt ihr Leben in    diesen Raum. Ihr 
seid es, die Traditionen bewahren und gleichzeitig neue Wege     ebnen. Ohne eure 
Anwesenheit gäbe es keine Gemeinschaft, keine Musik und keine Hoffnung, die wir  teilen können. 

Danke, dass ihr diese Kirche zu eurem Ort macht.  



„Kappelepost“  
 
„ Als erstes müssen wir unser Herz entwaffnen,  
denn wenn in uns kein Frieden ist, werden wir auch keinen Frieden stiften“ 
(Papst Leo) 
 

Beim Friedensgebet am 24. 4. 2026 
haben wir die zahllosen Kreuze der Welt -   
wo Christus noch immer in seinen Brüdern und Schwestern 
gekreuzigt wird - auf einen „Klageteppich“ gelegt, 
und um Heilung der Welt gebetet. 
 

Der Geist des Friedens sei  
mit uns! 
Wenn Waffen das Denken blockieren 

Wenn die Sehnsucht nach Macht die Liebe tötet 
Wenn der Weitblick fehlt für nachhaltiges Handeln 

Wenn unsere Ängste um die Welt uns die Kraft nehmen 
Wenn wir die Welt nicht mehr verstehen 

Wenn wir zweifeln und verzweifeln an der Blindheit der Menschen 
Wenn uns der Schmerz zerdrückt in Gedanken an das viele Leid in der Welt 

Wenn wir gute Erfahrungen machen von Frieden im Kleinen 
Der Geist des Friedens sei mit uns! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Im Jubiläumsjahr - 20 Jahre Kapellenverein Fraxern - wollen wir Maria, die in all den Jahren unsere  
Weggefährtin war - und es weiter sein wird - besonders feiern! 
 

Dazu tragen auch Kinder der Volksschule bei, die diese besondere Stunde mitgestalten! 
 

Bei unserer traditionellen „Maibowle“ und anderen „erfrischenden“ Getränken lassen wir den Abend ausklingen. 
Am Freitag 26.Juni 2026  18 Uhr  laden wir zu einer Herz-Jesu - Andacht ein! 

 

Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde 

und schöne Begegnungen an unserem „Kraftort“ ! 

Kapellenverein Fraxern 
Obfrau Carmen Nachbaur 

APPLAUS FÜR MARIA! 
 

..weil sie in allen Herausforderungen ihres Lebens  
immer „JA“ gesagt hat und uns eine treue 

Weggefährtin ist! 
 

EINLADUNG zur MAIANDACHT 
am Sonntag, 17. Mai 2026 

um 18 Uhr 
bei der Familienkapelle 

Bei jeder Witterung im Freien!! 

Chronik:               Mit der Taufe in unsere Kirche aufgenommen wurde 

am 22. März 2026 Rosalie Emma Kohler, Fraxern 

wir wünschen den Eltern Marina und Andreas viel Freude mit Ihrem Kind.   

 

Das Leben im Tod vollendet hat: 

am 08.03.2026 Maria Aloisa Summer geb. Maier, Fraxern 

Gedenken wir Ihrer im Gebet. 



Gottesdienste                                                                                  Juni 2026 

erster Freitag im Monat     Hauskommunion     

Dienstag 02.  Kein Gottesdienst   

Mittwoch 03.  
Messfeier zum Hochfest Fronleichnam 
mit anschließender Fronleichnamsprozession 

19:00 Uhr 

Sonntag 07.  Messfeier mit Totengedenken 08:30 Uhr 

Dienstag 09.  Messfeier 08:00 Uhr 

Sonntag 14.  Messfeier zum Herz-Jesu 08:30 Uhr 

Dienstag 16.  Messfeier 08:00 Uhr 

Sonntag 21.  Messfeier 08:30 Uhr 

Dienstag 23.  Messfeier 08:00 Uhr 

Sonntag 28.  
Wortgottesfeier 
musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor Fraxern 

09:30 Uhr 

Dienstag 30.  Messfeier 08:00 Uhr 

Gottesdienste                                                                                   Mai 2026 
erster Freitag im Monat  Hauskommunion   

Sonntag 03.  
Messfeier mit der Feier zur Erstkommunion und Totengedenken 
der Einzug wird durch die Bürgermusik Fraxern begleitet 

10:00 Uhr 

Dienstag 05.  Messfeier 08:00 Uhr 

Sonntag 10.  Messfeier 08:30 Uhr 

Dienstag 12.  Kein Gottesdienst   

Donnerstag 14.  Wortgottesfeier zum Hochfest Christi Himmelfahrt 09:30 Uhr 

Sonntag 17.  Messfeier 08:30 Uhr 

Dienstag 19.  Messfeier mit der Feier der Krankensalbung 15:00 Uhr 

Sonntag 24.  Messfeier zum Hochfest Pfingsten  08:30 Uhr 

Montag 25.  
Messfeier mit der Feier der Firmung 
mit Bischofsvikar Rudolf Bischof 

10:00 Uhr 

Dienstag 26.  Kein Gottesdienst   

Sonntag 31.  Messfeier zum Hochfest der göttlichen Dreifaltigkeit 08:30 Uhr 

ERREICHBARKEIT 
 

Pfarrbüro: Parteienverkehr Freitag 14:00—16:00 Uhr  

Pfarrsekretärin Sarah Pasterk: Tel. 0676/832 408 272 bei 
Nicht-Erreichbarkeit bitte auf Mailbox sprechen 

Das Ewige Licht kann in einem Umschlag mit Angabe von 
Namen und Anzahl in den Briefkasten eingeworfen oder per 
E-Mail mit anschließender Überweisung bestellt werden. 

PGR-Leiter: Reinhold Nachbaur: Tel. 0664/1345918        
Mail: reinhold.nachbaur@gmx.at 

Für Anliegen: Pfarrer Pio: 0664-5083231  

Mail: pfarre.fraxern@kath-kirche-vorderland.at 

Homepage: www.pfarre-fraxern.at 
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